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Präsident: HD Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
PROTOKOLL

zur

Sitzung des Vorstandes des NÖSV
(03.10.2009 in Pressbaum, Cafe Parzer)

Um 15:10 Uhr begrüßt der Vorsitzende Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Er verliest einen Nachruf von Herrn Zsifkovits für den während einer Turnierleitung verstorbenen allseits bekannten IS Otto Gutdeutsch und bittet um eine Gedenkminute. Das Protokoll der letzten Sitzung vom 27.06.09 und die Tagesordnung (Beilage 2).werden einstimmig genehmigt.

Zu Pkt. 2, Bericht des Präsidenten:
· Die STM U12/U14 sind leider immer noch nicht ordungsgemäß abgerechnet. Karl Reisner hat, die vom ÖSB geforderten Beilagen und Rechnungen noch nicht BSO-abrechenbar vorgelegt.

· Bei der Offenen LM in Groß Siegharts haben 31 SchachspielerInnen teilgenommen, leider nur 2 (!) Nichtwaldviertler.

· Für die Landesmeisterschaften der Damen und Herren wird für das Jahr 2010 ein Ausrichter gesucht!

· Der NÖSV sucht für die Osterwoche 2012 einen Ausrichter für die Österreichischen Meisterschaften U16/U18! Richtlinien dazu sind auf der Homepage des ÖSB www.chess.at einzusehen!

Zu Pkt. 3, Bericht des Kassiers und Anträge:
Ein Teil der Beiträge an den ÖSB wurden bereits überwiesen.

Die Nachzahlungen zu den Verbandsbeiträgen vom Herbst 2008 sind alle bereits eingelangt und auch die ersten Beiträge vom Herbst 2009 wurden überwiesen.

Die Verbandszeitschrift NÖ-Schach zehrt mit einem Minus an den NÖSV-Finanzen. Die Versicherung für vom NÖSV veranstaltete Bewerbe (231,- Euro) wurde überwiesen.

Die finanzielle Förderung für teilnehmende Mannschaften in der Bundesliga sollte gestrichen werden (Antrag vom Kassier), da es hauptsächlich starke nichtösterreichische Spieler fördert und nicht z.B. der Jugend zugute kommt. Dazu wurde einstimmig beschlossen die Förderung in den nächsten Jahren kontinuierlich zu senken (z.B. bei der nächsten Auszahlung um 10% weniger).

Bad Vöslau beantragt einen Zuschuss zur Schnellschach-StM, da diese schon länger terminisierte Veranstaltung nun mit der Bundesliga kollidiert und daher auch weniger Teilnehmer zu erwarten sind. Es wurde ein Zuschuss von 200,- Euro beschlossen.
Es wird gebeten Werbung für diese StM in NÖ zu machen.

Zu Punkt 4, Anträge an den Vorstand:
Folgende Anträge für Ehrenzeichen wurden einstimmig beschlossen:

Gold für 
Egon Schmidt (Groß Siegharts)

Silber für
Friedrich Knödler (Eichgraben(Pressbaum)



Wilhelm Schumacher (Groß Siegharts)



Dr. Franz Kropik (Bad Großpertholz)



Dr. Hubert Prinz (Bad Großpertholz)



Johann Baronbeck (Poysdorf)

Bronze für
Gerhard Überall (Poysdorf)
Die Landesmeisterschaften 2010 der Jugendlichen U14 bis U18 wurden einstimmig an den Schachklub Ybbs vergeben. Diese Meisterschaften werden vom 2. bis 5.1.2010 ausgetragen.

Für die Wertung der Mannschaftsmeisterschaften gelten für das laufende Meisterschaftsjahr nach wie vor die Spielpunkte als Erstwertung.

Zu Punkt 5, Bericht des Landessekretärs:
Keine neuen Anträge auf Verleihungen vorhanden.
Zu Punkt 6, Bericht des Landesspielleiters:

Der Start der Landesliga musste auf den 6. September vorverlegt werden, da in Hartberg die Senioren Staatsmeisterschaften ausgerechnet von 12. – 20. 9.2009 ausgetragen wurden.

Nicht jeder war mit dieser Entscheidung einverstanden, letztendlich gab es aber keine wesentlichen Probleme.

Nach zwei gespielten Runden führt die SGM Schwarzatal. Ergebnisse findet man auf der Homepage des NÖSV.

Bericht Beilage 4
Zu Punkt 7, Bericht der Viertelspräsidenten:

Industrieviertel: 
Von 28. – 30.8. 2009 organisierte der Schachklub Baden ein Schachwochenende in Wien vor dem Burgtheater, gesponsert von der Firma Superfund. Unter der Leitung von IS Klaus Winkler wurden Simultanveranstaltungen mit GM Schengelia, IM Lendwai und IM Löffler sowie zwei Blitzturniere durchgeführt.

Der Schachklub Baden erhielt dafür einen größeren Geldbetrag für die Jugendarbeit.

Nach der Sommerpause fand kurz vor Schulbeginn ein Jugendopen in Gloggnitz statt, 

Bericht und Foto findet man  auf der Homepage des NÖSV unter der neu geschaffenen Rubik  „Jugend“.
Weinviertel: 

Die Meisterschaft hat mit drei Mannschaften weniger als im Vorjahr begonnen.

Am 4.Sept. war Herbstgruppensitzung des Weinviertels.

Am 28.Nov. gibt es ein Nikoloturnier und am 8.Dezember das Hofrat Steindl Gedenkturnier beides in Wetzelsdorf.
Waldviertel:

Die Meisterschaft hat bereits begonnen, bei der Schülerliga gibt es erfreuliche 6 Mannschaften.

Im Herbst folgen noch die Waldviertler Jugend- und die Schülermeisterschaften.

Bei der NÖ-LM in Groß Siegharts (30.August bis 5.Sept.) gab es bei 31 Teilnehmern leider nur zwei, die nicht aus dem Waldviertel kommen. Landesmeister wurde IM Ernst Weinzettl (Pöchlarn).

Die 2.Bundesliga startet am 17./18.Oktober in Zwettl.

Mostviertel: 

Als Sommeropen gab es die Amstettner Stadtmeisterschaft (15. bis 19.Juli) mit 39 Teilnehmern und drei Amstettner Podestplätzen (Platz 1 für FM Mag. Erwin Rumpl vor dem Überraschungszweiten Franz Rechberger und auf Platz drei NM Wolfgang Wadsack).

Die Mostviertler Meisterschaft ist mit gesamt 34 Mannschaften bereits mit zwei Runden in jeder Klasse angelaufen, die Jugendliga (mit ELO) und die Schülerliga (ohne ELO) beginnen erst im November.

Bei der Schülermeisterschaft in Krummnußbaum fehlten 5 Schüler (waren bei der BLMM). Bei trotzdem 23 Teilnehmern gab es durch Andreas Eder (Platz 1) und Christopher Ehs (Platz 2) einen Ybbser Doppelsieg vor Simon Wurzer (Gablitz/Purkersdorf). Bestes Mädchen wurde Sissi Wernisch (Gablitz/Purkersdorf) auf Platz 5.

Am 4.Oktober ging das große Jugendopen in Sieghartskirchen mit 117 Teilnehmern über die Bühne (Bericht auf der Homepage und nächste Sitzung).

Am 14./15.Nov. macht die 2.Bundesliga in Pöchlarn Station, am Sa. 5.Dez. gibt es ein Nikoloturnier in Pöchlarn und am 8.Dez. findet in Mauerbach das offene NÖ-Mostviertler Cup-Qualifikationsturnier (Vierermannschaften) statt.

Zu Punkt 8, Bericht der Ausschussvorsitzenden:

a) Jugendschach: Bei der Bundesländer-Mannschaftsmeisterschaft in Bad Ischl belegte NÖ den 7.Rang. Einige Bundesländer möchten bei diesem Turnier nicht mehr teilnehmen (Kosten, keine ELO, usw.).

Vom Semifinale in Sieghartskirchen am 4.Oktober bekommen die ersten 6 NÖ-Spieler bei u14 bis u18 den Aufenthalt beim Landesfinale in Ybbs bezahlt und bei u8 bis u12 (Finale in Gloggnitz) die ersten 4.

Die Jugend-LM u14 bis u18 findet wieder beim Neujahrsopen in Ybbs statt.

Die Schüler-LM u8 bis u12 findet heuer in Gloggnitz statt, Gablitz bekommt eine Option für 2011.

Das Jugend-Kader-Training im Mostviertel findet alle 2 Wochen in Sieghartskirchen statt. Jugendreferent Mag. Neumeier bittet um Koordination in den anderen Vierteln (Trainer Wagner, Winkler, Mag. Grötz).

Die Jugend-Schachserie (Organisator Martin Pototschnig) hat erst zwei Veranstalter.

Die NÖ Jugend-B-Kader-Liste ist noch ausständig.

b) Schulschach: Die Viertels- (8./9.April 2010) und die Landesschulschachtage (23./24.April 2010) ebenso wie die Bundesfinale der Mädchen im Juni 2010 (am Hochkar, bzw. in Kärnten und in Graz) und der Bundesländervergleichskampf (Sept. 2010 in Salzburg) sind nun schulbezogene Veranstaltungen.

Im September ging die Ausschreibung für die Schulschachtage an alle Schulen (Beilage 5). Das Mädchen-Finale ist am Hochkar Anfang Juni 2010.

Das Lehrerseminar in Weyregg ist von 22. bis 25. November und von NÖ nehmen 9 Lehrer teil (Gugler, Hohendanner, Kindl, Kühnert, Modliba, Motsch, Poyntner, Schuh, Rössler, Ersatz Kantner).

Präsident Modliba berichtet, dass 2012 die u16 und u18-Jugend-Staatsmeisterschaft 2012 in NÖ stattfinden soll und ersucht Schulschachreferent Rössler um Kontaktaufnahme zu den möglichen und sinnvollen Turnierorten Lindabrunn und Hochkar, da dieser bereits auf Schulschachbasis Beziehungen zu diesen Orten hat. Mag. Neumeier erklärt, dass der ÖSB sicher noch in 2011 einen KV für diese Veranstaltung haben verlangen wird.

Referent Rössler ist in Kontakt mit den Schulen BG Tulln und HS Sieghartskirchen, die eine Bereicherung in der bisherigen Schulschachfamilie wären (Tulln hat beim letzten Schulschachtag erstmals teilgenommen und beim Bundesfinale den 4.Platz erreicht).

c) Damenschach: Kein Bericht vorliegend. 
d) Fernschach: Beilage 6.

e) Technischer Ausschuss: Referent Wadsack wird die Wertung der Meisterschaften nach Mannschaftspunkten (lt. ÖSB) für die erw. Vorstandsitzung im April 2010 für die NÖ TuWO ausarbeiten.
f) Presse und NÖ-Schach: Bitte an NÖ-Schach huber.karl-ing@aon.at die Ergebnisse, Ausschreibungen u.dgl. für die Veröffentlichung in der Zeitung mailen. Ebenso soll an elips@sbox.tugraz.at (dzt. Probleme an schach-altiv@chess.at ) die Infos gesendet werden.
g) Bundesliga: Stockerau ist zurückgetreten und St.Pölten in die 2.BL aufgestiegen. Beginn der 2. Bundesliga Ost: 17./18.Oktober in Zwettl mit Live-Übertragung.
h) Seniorenschach: DI Wöber und Referent Herbert Gruszka organisieren die NÖ-Seniorenlandesmeisterschaft vom 11. bis 17.10. in Spitz an der Donau.
Wegen Termin- u.a. Problemen ist ein Senioren-Schnellschachturnier leider nicht zustande gekommen.
i) Spitzenschach: Die Herren- und Damen-StM findet 2012 in NÖ statt.

j) Elo- und Meldereferat: Beilage 7.

k) Beglaubigung: Mag. Christian Kindl hat nichts zu berichten

Zu Pkt. 9, Allfälliges:
Der Vorstand gratuliert Mag. Werner Wandl zum 40er. 

Als Termin für die nächste Sitzung wurde der 12.Dezember 15:00 in Pressbaum vorgemerkt.

Der Vorsitzende schließt um 17.05 die Sitzung.

HD SR Franz Modliba, eh.


Ing. Erich Wurzer e.h.

Präsident 





Schriftführer
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Anwesenheitsliste zur NÖSV Vorstandsitzung am 3. Oktober 2009:
	
	Funktion
	Name
	Unterschrift

	1
	Präsident
	Schulrat Franz Modliba
	Franz Modliba

	2
	gf Präsident
	Schulrat Franz Modliba
	siehe oben

	3
	Vizepräsident
	Mag. Franz Kienast
	

	4
	Vizepräsident
	IS Klaus Winkler
	entsch.

	5
	Vizepräsident
	Mag. Christian Kindl
	Christian Kindl

	6
	Vizepräsident
	Ing. Robert Gattermayer
	entsch.

	7
	Landessekretär
	Mag. Werner Wandl
	Werner Wandl

	8
	1. Kassier
	Walter Lemberger
	Walter Lemberger

	9
	Landesspielleiter
	Klaus Winkler
	siehe oben

	10
	Schriftführer
	Ing. Erich Wurzer
	Erich Wurzer

	11
	Spitzenschach/BL
	MMag. Gerhard Schroll
	

	12
	Damenschach
	Mag. Sonja Hohendanner
	

	13
	Techn.Ausschuß
	Winfried Wadsack
	Winfried Wadsack

	14
	Jugendschach
	Mag. Klaus Neumeier
	Klaus Neumeier

	15
	Presse
	Ing. Robert Gattermayer
	siehe oben

	16
	Schulschach
	Schulrat Werner Rössler
	Werner Rössler

	17
	Fernschach
	Ing. Karl Huber
	entsch.

	18
	ELO-Referat
	Ronald Bösendorfer
	entsch.

	19
	Seniorenschach
	Herbert Gruszka
	

	20
	Beglaubigung
	Mag. Christian Kindl
	siehe oben



Litschau, am 18.8.2009
E I N L A D U N G
ZUR
VORSTANDSSITZUNG
am SAMSTAG, 3. Oktober 2009, 15 Uhr, Cafe Parzer, Pressbaum, Hauptstraße 96. Autobahnabfahrt Pressbaum - Kreisverkehr Richtung Neulengbach - gleich nach Verlassen des Kreisverkehrs liegt rechts das Lokal Parzer (gegenüber Penny und BIPA).

T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls


2. Bericht des Präsidenten


3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier


4. Anträge an den Vorstand

5. Bericht des Landessekretärs


6. Bericht des Landesspielleiters


7. Bericht der Viertelspräsidenten


8. Bericht der Ausschussvorsitzenden



a)
Jugendschach



b)
Schulschach



c)
Damenschach



d)
Fernschach



e)
Technischer Ausschuss



f)
Presse, NÖ.-Schach



g)
Bundesligen



h)
Seniorenschach



i)
Spitzenschach



j)
Eloreferat, Meldereferat



k)
Beglaubigungsausschuss


9. Allfälliges

SR Franz Modliba, eh.


Mag. Werner Wandl, eh.

       Präsident





        Landessekretär
Bericht des Landesspielleiters 

Der Start der Landesliga musste auf den 6. September vorverlegt werden, da in Hartberg die Senioren Staatsmeisterschaften ausgerechnet von 12. – 20. 9.2009 ausgetragen wurden.

Nicht jeder war mit dieser Entscheidung einverstanden, letztendlich gab es aber keine wesentlichen Probleme.

Nach zwei gespielten Runden führt die SGM Schwarzatal. Ergebnisse findet man auf der Homepage des NÖSV.

Bericht Industrieviertel

Von 28. – 30.8. 2009 organisierte der Schachklub Baden ein Schachwochenende in Wien vor dem Burgtheater, gesponsert von der Firma Superfund. Unter der Leitung von IS Klaus Winkler wurden Simultanveranstaltungen mit GM Schengelia, IM Lendwai und IM Löffler sowie zwei Blitzturniere durchgeführt.

Der Schachklub Baden erhielt dafür einen größeren Geldbetrag für die Jugendarbeit.

Nach der Sommerpause fand kurz vor Schulbeginn ein Jugendopen in Gloggnitz statt, 

Bericht und Foto findet man  auf der Homepage des NÖSV unter der neu geschaffenen Rubik  „Jugend“.

LEHRERARBEITSGEMEINSCHAFT    S C H U L S C H A C H    NÖ
Leitung: 
SR Werner Rössler



2243 Matzen, Warthberggasse 7









Matzen, im Juni 2009

An den

Landesschulrat für Niederösterreich

z.H. OStR Mag. Wolfgang Kaindl

Rennbahnstraße 29

3109 St.Pölten

Betrifft: NÖ Schulschachtage in den 4 Vierteln

8.April 20010 in Matzen

8. oder 9.April 2010 in Neunkirchen, Seitenstetten, Matzen, Gmünd

Landesfinale am 23.April 2010 für Oberstufe, Unterstufe Mädchen, Unterstufe

Landesfinale am 24.April 2010 für Volksschulen

Ort: Landesschulrat für NÖ, St.Pölten, Rennbahnstraße 29

Durchführungsbestimmungen in NÖ für 2009/2010


„Breitenschach“


„Spitzenschach“
Turnierform: Modifiziertes Schweizer System in zwei verschiedenen Leistungsebenen und vier Altersgruppen.

Turnier- und Wettkampfordnung der Schülerliga Schulschach. Soweit die Wettkampfordnung nichts anderes vorsieht, gelten die FIDE-Regeln.

SchülerInnen einer Schule !

Mannschaftsgröße: Vierermannschaften mit einem zusätzlichen Wechselspieler auf Brett 4. Starre Liste.

Allgemeine Klasse: 
5.+6. Schulstufe

7.+8. (9.) Schulstufe

HS +:  
bis 9.Schulstufe

AHS:
bis 8.Schulstufe




9.-13.Schulstufe

Alterslimit: 
AHS: bis 8.Schulstufe = U 16



Oberstufe: bis 13.Schulstufe = U 21

Jede Schule kann mehrere Mannschaften melden.

Volksschulen: 1. – 4. Schulstufe

Jede Schule kann mehrere Mannschaften melden.

Keine Mitschreibpflicht !    Bedenkzeit:  20 Minuten

Beim Bundesfinale ist Mitschreibpflicht !!

Meisterklasse:




Unterstufe
Oberstufe
A H S
5.-8.Schulstufe
9.-13.Schulstufe

HS+
5.-9.Schulstufe
(hier können auch zusätzlich SS der Unterstufe eingesetzt werden)


1.9.1994 und jünger


1.9.1993 und jünger

Spielzeit: 30 Minuten je Spieler und Partie.

Jede Schule kann mehrere Mannschaften melden.

S C H U L S C H A C H T A G E    in den Landesvierteln
Neunkirchen (Süden)

Zwettl (Waldviertel)

Seitenstetten (Westen)

Matzen (Weinviertel)

Die Viertelssieger (eventuell auch Zweitplazierte) bestreiten das Landesfinale.

Die Volksschulen sollen an den Schulschachtagen in den 4 Vierteln teilnehmen. ALLE gemeldeten Volkschulen werden eingeladen, am Landesfinale am 24.April 2010 (Samstag) im Landesschulrat teilzunehmen.

Jeder Schule obliegt es Wettkämpfe mit anderen Schulen (als schulbezogene Veranstaltung) auszutragen.

Wer an der Landesmeisterschaft für LehrerInnen interessiert ist, möge das bis Ende Jänner 2010 dem Obmann der LAG Schulschach, SR Werner Rössler bekannt geben. Ort wird nach den Teilnehmern ausgerichtet.

Das Interesse der Vereine an den Schülern/Schülerinnen muss gesteigert werden, sind diese doch die Spieler und später auch die Funktionäre der nächsten Jahrzehnte.

Es ist klar, dass Schach nur zu den Randbereichen des schulischen Geschehens zu zählen ist.

Ich danke allen für das Engagement bei den Bemühungen das Schachspiel unserer Jugend nahezubringen und wünsche Ihnen für Ihre weitere pädagogische Arbeit alles Gute.










Werner Rössler

FERNSCHACH - NÖ  

Ing. Karl Huber, huber.karl-ing@aon.at
Homepage des österreichischen Fernschachbundes:  www.chess.at   

Länderkampf gegen Frankreich:    

66 von 84 Partien sind beendet. Zwischenstand  35½  : 30½ für Österreich.

IM Klaus Rogetzer - SM Jean Banet 1:0, IM Alain Rogemont - SM Dr. Helmut Grabner 0:1, Claude Le Page - Peter Niese ½:½, Fabrice Lorin - Jürgen Somogyi 0:1 ZÜ, Mario Schmidt - Loic Lamy ½:½, Mathias Guidoni - Gerald Schluderbacher 1:0, Sébastien Sobry - Phillip Scheffknecht ½:½, Sylvie Verslype - Dietmar Haidenbauer 1:0 und Alexandre Savoya - Michael Holzer 2:0 ZÜ.

11. Bundesländermannschaftsmeisterschaft (BLMM):

76 von gesamt 216 Partien sind gespielt und Niederösterreich liegt derzeit auf den zweiten Platz. 

Manfred Moza - Siegfried Hauser (OÖ) und Franz Dicker (Sbg) ½:½, Josef Petz - Josef Kainz (St) ½:½, Josef Kreutz (T) - Mag. Gerald Hechl 1:0.   
29. ÖFSM:   

SM Rüdiger Löschnauer - Helmut Flatz (Sbg) ½:½.
129 Partien beendet, 7 Partien offen. 10 Spieler von 17 haben ihre Partien bereits beendet. Trotzdem noch immer keine Entscheidung über den Meistertitel. Für unsere beiden Niederösterreicher SM Rüdiger Löschnauer und ÖFM Hannes Rada ist der Gesamtsieg möglich. Ein spannendes Finish. 

30. ÖFSM:   

Am 15. September startete die 30. Österreichische Fernschachmeisterschaft mit vier Niederöster-reicher: SM Rüdiger Löschnauer, SM Dr. Erich Gindl, ÖFM Hannes Rada und Walter Lemberger. Ich wünsche schöne und erfolgreiche Partien.

2 Partien sind in dieser kurzen Zeit bereits beendet: SM Dr. Helmut Grabner (W) – Heinz Lejsek (OÖ) ½:½ und ÖFM Hannes Rada (NÖ) – SM Dr. Helmut Grabner (W) ½:½. 
1. Österreichischen Schnellfernschachcup:

Karl Binder - Adolf Vegjeleki (OÖ) 1½:½.

Aufstiegsturnier A/O/30:
Martin Pototschnig - Axel Zrunek ½:½. 


Protokoll vom 10.03.2009 – Melde- und Eloreferat

Aktuelles

· Spielberechtigungsdatum auf Chess-Results ist gleich dem Meldedatum. Momentan habe ich das nicht so gepflegt. Ich brauche daher das genaue Datum der Überweisung der Meldegebühr eines Spielers.

· Adressenänderung: Wir haben ein Haus gebaut und könnten mittlerweile einziehen. Neue Adresse: Truckenstetten 12, 3325 Ferschnitz
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